
 

           

EDITORI A L

Editorial  |  Die Schweiz – von 
Gott zum Leuchtturm berufen

Das einfache Hirtenvolk der 
Schweiz hat sich im Segen Gottes 
zu einem reichen Land entwickelt. 
Statt diesen Reichtum zum Segen 
des Volkes und vieler Armer zu 
nutzen und Gott dafür zu danken 
ist der Hochmut gewachsen. Die 
Schweiz hat Türme des Stolzes, der 
Vermessenheit und der Gottlosig-
keit gebaut. Wir sprechen nicht 
mehr „im Namen Gottes des All-
mächtigen“. Wir singen nicht mehr 
aus gläubigem Herzen „Trittst im 
Morgenrot daher“ und „Betet, freie 
Schweizer betet.“ Dabei ist das Ge-
bet die entscheidende Kraftquelle. 
Das Gebet bringt den Strom Gottes 
zum Fliessen, welcher unser Land 
mit seinem Segen durchfluten will! 
Was für eine Freude ist es, dass es 
in der Schweiz viele kleine Grup-
pierungen gibt, die man im Stolz 
als Sekte bezeichnet. Ja, diese Ge-
meinschaften sind wirklich ein 
Sektor, ein Teil des Ganzen. Doch 
in der Verbindung mit Gott und 
mit allen andern nach Gottes Liebe 
und Gebotstreue Strebenden wer-
den sie zu einer unbesiegbaren 
Kraftquelle. Sie werden den Segen 
Gottes in unserem ehemals christ-
lichen Land wieder vermehren 
und die Übermacht der Gottlosig-
keit mit Gottes Hilfe bezwingen. 
Eine kleine Minderheit kann jeden 
Sieg erringen, wenn sie nicht auf 
die eigene Kraft vertraut, sondern 
aus demütigem Herzen auf die All-
macht und Wunderkraft Gottes 
baut! 
Welch eine Freude ist es, dass es 
eine starke Gruppierung gibt mit 

dem Namen "Gebet für die 
Schweiz". Welch ein Segen sind 
alle Hauskreise, alle kleinen Ge-
meinschaften und die in den gros-
sen Konfessionen noch demütig Be-
tenden und Opfernden. Bei Gott 
sind wir alle zu einem starken Netz 
verwoben, dem er diese absolute 
Kraft zum Wiederaufbau der 
Schweiz zu einem auf die Kraft 
Gottes vertrauenden Staate schenkt. 
Gott hat tatsächlich das Schwei-
zervolk berufen zum Segen für 
viele Völker und Länder, zum Se-
gen für die ganze Welt. Der heilige 
Bruder Klaus, unser bevollmäch-
tigter Landesvater, hat den Leucht-
turm damals im Geiste erschaut, 
welcher in unserem Land erstan-
den ist und in die ganze Welt hi-
naus strahlt. Er hat am 8. Juli 1967 
einer Gruppe von rund 300 Men-
schen ein neues Banner mit blau-
em Grund übergeben. Darauf ist 
ein goldenes Kreuz mit Strahlen 
nach allen Seiten, umgeben von ei-
ner goldenen Kette. Er sprach: 
«Legt dieses Banner zu den beiden 
anderen, dem weissen Kreuz im 
roten Feld und dem roten Kreuz im 
weissen Feld.» Jeder auf Gott ver-
trauende, seine Gebote beachten-
de und aus dem Herzen betende 
Mensch kann zu einem goldenen 
Glied in dieser Kette werden und 
alle Glieder werden sich immer 
stärker anerkennen. Gemeinsam 
werden sie das Land erneuern im 
Geiste Jesu Christi. Denn der Geist 
Gottes wirkt wo er will, wie er will 
und wann er will. Grosser Gott, wir 
loben dich, wir preisen dich, wir 
verherrlichen dich und beten dich 
an! 
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